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NOAH – MYTHOS ODER 
WIRKLICHKEIT?



DIE MAßE DER ARCHE:

• 137 m lang

• 23 m breit

• 14 m hoch

• Rauminhalt: 39 500 Kubikmeter

• 13 900 Bruttoregistertonnen

• 600 Güterwagen – Zuglänge von ca. 6 km

• Drei Decks mit 89 000 Quadratmetern 

Nutzfläche

• Bis 1884 das weltgrößte Schiff



1. NOAH UND SEINE ZEIT AUS 
GOTTES SICHT - UND WIR?

• Die göttliche Diagnose: 1.Mose 6,5+11

• Die Erde war eingehüllt von tief gesunkener 

Moral und geistlicher Finsternis

• Was Jesus Christus zu Noah und uns sagt: 

Matthäus 24,37-42 / „sie achteten es nicht“ -

die verhängnisvolle Gleichgültigkeit und 

Gottvergessenheit V. 39





2.GOTT MACHTE ERNST MIT
GERICHT UND GNADE

• Gott fällt es schwer zu richten

• Er gibt nochmals Jahre Zeit zur Umkehr

• Gott macht ernst mit dem Gericht. Er ist 
ein gerechter und heiliger Gott. Sein Zorn ist 
unsere schlimmste Bedrohung (Römer 2,4-9)

• Gott macht ernst mit seiner Rettung.

Er ist ein barmherziger Gott, für die die

seine Errettung annehmen. 





RETTUNGSMITTEL

DIE ARCHE - DAS KREUZ



DIE GEMEINDE GOTTES ALS 
RETTUNGSSCHIFF UND 

RETTUNGSSTATION



• Herbräer 11,7 (NGÜ) – Bitte nachschlagen! 

„Wie kam es, dass Noah nach Gottes 

Anweisungen eine Arche baute, um seine Familie 

zu retten? 

Der Grund dafür war sein Glaube.

Noah nahm die göttliche Warnung ernst,

obwohl von dem angedrohten Unheil noch nichts 

zu sehen war.

Durch sein Vertrauen auf Gott verurteilte er `den 

Unglauben`der damaligen Welt; er selbst wurde 

ein Erbe jener Gerechtigkeit, deren Grundlage der 

Glaube ist.“



3. WAS WIR VON NOAH LERNEN KÖNNEN

Die Art seines vorbildlichen, rettenden Glaubens (Hebräer 11,7)

• Er suchte und fand die Gnade (das unverdiente Wohlwollen) Gottes 

(„Erbe der Gerechtigkeit“). Er wusste, Gott ist der Auftraggeber.

• Er lebte einen geistlichen Lebensstil gegen die Trends seiner Zeit. Er 

ehrte Gott, nahm ihn ernst. Spiel nicht mit der Sünde!

• Er baute 120 Jahre, ohne zu sehen. Ein Schiff auf trockenem Land.

• Er vertraute auf Gottes Verheißung für die Zukunft.

• Er predigte seinen Zeitgenossen („Prediger der Gerechtigkeit“ 

2.Petr.2,5)

• Er gewann seine Frau, seine drei Söhne und seine Schwiegertöchter für 

Gott

• Er gehorchte Gott, gleich, ganz und beständig.

• Du kannst treu sein, wenn Gottes Geist Raum in Dir gewinnt!



EINE SCHLUSSPERSPEKTIVE

Unser Gott will unsere Rettung.

Noah begegnet Gott am Altar mit dem 

stellvertretenden Opfer. Er schließt einen Bund 

mit ihm.

Gott hat etwas vor mit Dir und mit seiner Gemeinde in der Zukunft. 

Er prägt heute seine Leute für Aufgaben in seiner neuen Welt. Heute 

ist die Zeit, Gottes Chancen (Gnade) zu nutzen. Dein/Unser 

Vertrauen, unsere Verfügbarkeit, Treue und unser Gehorsam ist 

gefragt.

Wir können leben, wachsen und arbeiten in der Art des Glaubens an 

Gott, so wie er es bei Noah sehen. Gott ist treu!
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